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21 ä g c Ii : ©riietji,
grüehi, ßerr STtorgelil
gfch's roahr, dafj Sie
CeuriSdiroiegermam-
ma 3U Gu nänd?

2TÎ ö r g c 1 i : 2Siefo,
roiefo? Sie mäined
groüfj roäge d'r2öoh-
nigsnot?

SZägeli: Gäb roeniger, aber i mäin
immer, es roär' halt au fo e paffed's
Sepgfdienrt"!

ÎIHcbned)t0tJHinfd)
0 roünfche-neuch 3um 2Slehnechtschind,
2Sas me fi* *an roeufche
guft das. roonoch er glufllg jlnd,
(Sr bruchid nume j'heufche.

's Ifch luftig, role-n-uf dere 28ält
ÎDie ©fchmäcker find oerfchlde:
Ser eini roeufcht fich nüt als ©äld,

'Als Söllgfti hienlde :

Sn andere möchtl Stadtrot fi,
Santonsrot gar en Sritte
(En Sierte roett es Säfill 2Bli,
(Sn Sendant, roeifch, oo Sitte;

3)em roäri 's höchft en goldnl ühr
Clnd dem c ffilarnertorte
3)e roett du eblge bonjour
Sût liebers, als en Grde;

Ser (Slnt roeufcht dis der Ander das,
Se fäb gar ©ott fei gnädig
Si eige Srau blftli is ©ras,
(ind er roär roieder ledig.

geh roeufche mer, roie lang |cho 3'oor,
Sur eis oom 2Siehnechtschindli :
(Ss gröttlet's 21läftli ooll ßumor,
Srum flehe-n-a Ich's ftündli;

Clnd git mer das de heilig Ghrift,
So bini 3'frlde roährli,
Sänn roeifj I, daft mer ghulfe-n-ift
2Jo neuem für es göhrli.

Sas fchint mer roäger, här roie hi,
Sor alle-n-andere ©fchänke
23ahrhaflig 's allerbefti 3'fi.
60 roit is mag bidänke.

3m einte-n-Sug es Cache froh,
(Ss Srändli fin im andre
STit dem ©ruft lot fl's immer no
Ufs beft dur 's Gäbe roandre.

jaroohl, fo ifch's I pfife hehl
Cif alle-n-andere Flunder.
ßumor hebt 3ämme Gib und Seel,
Slit ihm goht Slemer under 1 aibisjett

Cieper 23ruothcrl
(Eft roirt Sich dito gegau-

thiert hapen, daft an der 21k-
tlohner-SerfammlungderSau-
ciélé des AafPong à Schnäf
den Seenegaalnegern in das
Slfeiplatt hlnljagt roorten Ift,
roas Sich und Allch und die

kGäu[enbett freit. fpe3lell Intern
es dem Slfiâni berei3 den
Gohndenfer ferjagt hot. Sie
©otlofie Aptellung unferes

Saterlandes kann unft 4 ebige 3elten tankbar fein,
dafi 2Sir ghnen infolge unferer heullgen Sehllglon
einen 18 kar. Sundesbrefiidenten gellfert hapen, '

roo fleh nicht firchtet oor der A18 der Alentfchen
und den antern Siechern, roo die (Slropäifche
2Sähe ferhauen roollen. Aber sed com duo pro-
ponunt idem, non est idem, auf kattholifch : 20enn
der hl. gofeph und der ßeiri das ©leiche pe-
haublen, fo ift eft nicht das ©leiche.

Sie Sran3faucen roerten perfe mit ©ifft und
©eufer Iber uns Kuhhirten herfahren und eft roirt
Iber uns Im 6eine-©omorrha sales Boches haglen,
als ob 2Jlrolo die ßaubftatt fon Srelfien roäre.
gntem die ©randgofehin' uns aber nicht frefien,
ferbleibe Ich Sl femper 3er

Stanispedlkulus.

lieber Hebelfpalter!
(Sine bekannte Klndermehlfabrlk In Sern

erhielt oergangener Sage aus Sülach nachgehenden
luftigen gtallenerbrlef.

Bulach, 10. November 1920.

Egregio Signore!
Ani gelesa in una sittig von ihrem Estratto

per Kinderli. Aber ani nid verstanda wo gaufa
in Bulach oder Zurigo. Anderimal anascriba!
Ani una bambina grang, niente appetito, niente
essa, niente sissa und wenn essa sempre cossa.

Scrivami wo gaufa un quanti costa.
Tanti saluti

Giovanni Petruccio.

^ames $lox als Öeteftto
Zfom üflot

III. Samens an d e r u n g.
Sie nächften Sage roaren dem Anflreichen oon

god, dem 2TIaffieren und dem Sleiroaffer geroldmet.
Sann aber ging's an die (Hebungen Im Serfolgen
über die Sächer, an Sllhableltern hinauf und an
Sachkennein hinunter. Serner probierte Sloj aus,
roie lange er es ln._ein_ejnJ2&cJIejv^ein^^
ohne Spelfe und ohne Guft, aushalten könne.
(Sr fchloff durch ein 20 2Tlefer hohes Sabrlkkamln
und fprang auf Sramroagen auf und oon 2iutos
herunter. [Juft, als die Sehörde fich anfehickte,
den 2üllbürger in eine Anftalt 3U oerforgen, roar
er mit feinen Sorftudien fertig und konnte der
Sehörde erklären, er roerde nun entroeder fein
Seteklioejamen machen oder doch noch Sheologie
ftudieren. Saraufhin entlieft ihn der Seamte mit
einem Seufjer des Bedauerns dachte Sloj.

2Iuf dem 2Seg 3ur Soli3eidlrekllon trat ßerrn
Sloj ein unerwartetes neues ßindernis In den
28eg. (Sr ging firaffen Schrittes an einer Apo-
theke oorbei. Unter deren Sûr ftand der Apo-
theker und rief 3ornlg nach einem Sölndhund,
der in einem Sudel anderer, minderer ßunde fich
beriechen lieft, aber arlftokratifch nicht felber roch.
ünd roie rief der Slann Slojl" rief er, gan3
deutlich und unjroelfelhaf! Sloj!" 3um Seufel,
das roar ftark. games Sloj trat möglichft höflich
auf den Apotheker 3U und fagte ungefähr: Sie,
enlroeder taufen Sie fofort ghr ßundeoleh mit
einem anderen Samen, oder Sie roerden noch
oon mir hören 1 (Ss gibt ehrenroerte Slänner, die
der Stadt, dem Staat und der 2Selt fchon roohl
gedient haben und es erft noch roerden
oerftanden: roerden, roelche Sloj heifien, und ich

proteftiere gegen die gnfamie, einen SSindhund
mit einem ehrlichen 2nenfchennamen 3U taufen.."
Sloj liefi ein (Sndchen ffiummlfchlauch blicken,
aber er kam nicht roeiter; der Apotheker hatte
nur ins dunkle gnnere feiner Sude geroinkt und
fchon ftand ein kräftiger Serl hinter Ihm, rolckelte
die ßemdärmel Ober die (Ellbogen, 30g Sloj hinter
den Cadentifch und roalkte ihn durch. Suf diefen
Sadau kam nun auch der ßund Sloj roütend
hereingefahren und bift den menfchllchen Samens-
oetter, roo er ihn nur mit den Sahnen 3U faffen
kriegte. Gbenfo rafch, roie das ßerein, gefchah
auch das ßlnaus; und nachdem Sloj feine 3er-
rifferte Sraroatte in die Socktafchen geflopft. den
Sockkragen hochgefchlagen und die ßofenbeine
bis 3U den Snlen hlnaufgeftûlpt hatte, eilte er
nach ßaufe 3urûck und änderte feinen Samen,
roas ihm roeniger Stahe machte, als das ßemd
3U roechfeln. (Sr übermalte fein (Emallfchild und
flberdruckte feine Slfltkarten mit einem Stempel:
(Er hieft oon Stund an nicht mehr Sloj, roie der
Spothekerhund, fondern Slaj games Slaj.

öer Dô'lferbunô
Sas gröfite, roas bis heute

ffieleiftet der Sölkerrat :

Saft er den Slangel an Säten
Alit Seften gefeiert hat. a. a. K.

öolferbund"
(Er tagte mit geroatligem Apparate
3U ©enf und tut, als ob er berale ;

den Anfchein, ja, den hat er,
doch fpielt er nur Sheater.
gn Argentinien gab*s bis heute
geroiffe ullrakomifche Ceute,
die meinten, fie können mit Anträgen
den Sölkerbund* 3U etroas beroegen
nun fchlugen fie. ftumm, roie Sifche,
fich feitroärts in die Safche.
Selbft Sranting mit feiner Sede 2Suchf
hat gegen den Sat" nichts roeiter oermucht,
der kühl-geloffen fprach: Goddam,
unoerrückt bleibt unfer Srogramml

tttt oerrückt? Sei allen Seufeln,
das mufi Ich be3it>elfeln 1

ôrieffaften det RedaPtion
R. R. in ßr. (Eine hübfehe

giluftiaiion 3ur Schroeijer-
rooche" findet fi* In den
2Hünchner Seueften
Sachrichten. Slan Heft da unter
dem tetichroort Son der
Schroeijer ©ren3e": Sie
2Selhnachts - (Einkäufe der
fchroei3er Sachbarn erfolgen
3um gröfjten Seile in Seutfchland.

gnfolge des günftlgen
Standes des Sranken kaufen

fie in Seutfchland roefentlich billiger als im eigenen

Cande. Sarüber Ift die fchroeljerifche ©e-
fchäftsroelt an der ©renje aus begreiflichen ©ründen-

ungehalten und oerfuchte, eine Sperre ju
erreichen. Sie Solge roar, dafi In Sonftanj
außerordentlich grofie (Einkäufe betätigt roürden.
Sie Sperre rourde aber nicht oerhängt und der
Serkauf nach der Schroeij geht roeiter." Som-
mentar überflflffig! So betätigen" fich eben
geroiffe Patrioten.

{>. K. Sie noch kursfähige alle deutfehe Srief-
marke mit der gepanjerten ©ermania Ift felner-
3elt oon einem füddeutfehen Slal! genügfam oer-
hohnippelt" roorden. Sas altmodlfche. gefchroollené
Sîarkenblld felber rourde die fürchterliche 2Sil-
helmlne" genannt.

©unôerfîfc. Sicht nur in ©enf, Siel und
Sürich foll es elegante Samen geben, auf die der
folgende berndeutfehe Sers paffen könnte:

Su bifch gäng fo prächtig pütjlet
ünd trelfch gäng es Sunnhgchleid,
ünd i cha's drum gar nid Inde,
Saft me dir Söiblueme feit.

Ç. SIT. In 3- ©«s befte ßaarrouchsmiftel fei
die Sälte, hat neuerdings einer herausgefunden
und dabei auf die Cappländer hingeroiefen. die
einen gan3 haarigen ßaarrouchs hätten. Slerk-
roürdig ifi immerhin, daft bei uns gerade die ohne
Sopfdach herumlaufen, die fchon eine geroaltige
Alähne haben. Such hier heifjt's : probieren geht
über ftudieren!

JltufjU. Ser alte Saron oon Alünchhaufen
feiert fröhliche Suferftehung. Sind da leftlhin in
Slünchen 3roel (Einbrecher erroifcht roorden. Ser
eine geftand fofort, der andere enählte ganj ernft-
haft, er fei ahnungslos durch die Strafte geroan-
delt, als er oon einem Unbekannten einen
derartigen Stofi erhalten habe, daft er geradenwegs
In das betreffende Süro mit dem ©eldfchrank
geflogen fei. Ser Slann hat entfehieden ^îhan-
tafie und roird oielleicht noch ein berühmter So-
manrchrififteller.

SIT. 6. In 0. Gin Slimmbildungsgenle kündigt
durch feine 2Rethode eine plötjllche Sermehrung
der Stimmbegabten" an, ganj einfach nach dem
Sejept: Singe dich gefund 1" 2öenn da nur nicht
die andern krank roerden! Sie fßerfpeklioe ift
fürchterlich.

fuinfffreund In <B. Allerdings, fo unferftüht
man unfere Schroeijer Sünftler, indem man billige
Gjllbris fij und fertig en gros oon einer deutfehen
Sunftanftalt bejieht und den Samen des
betreffenden Bücherfreundes nachträglich hineindruckt,
roie das eine ftadtbernifche Sirma ungeniert
offeriert. Sie elnheimifchen 3eichner haben roieder
einmal das Sachfehen. Sreundllchen ©ruft!

Sruck und Serlag:
TtttiengefeUfchaft ^ean $rep, 5firid), Slanafir. 5/7

Selephon Selnau 10,13

Nägeli: Grüetzi.
grüetzi, Kerr Nlörgeii!
Isen s wakr. äaß Sie
CuriSckwIegermam-
ma zu Cu nänä?

Mörgeli: Wieso.
wieso? Sie mäineä
gwüß wäge ä'rWok-
nigsnot?

Nägeli: Säb weniger, aber i mäin im-
mer. es wär' kalt au so e passeä's
Ssstgscbenk"! -

Viehnechtswunsch

I wünseke-n-euck zum Wiekneckiscklnct.
Was ms sicn nu ckan weuscke
Just 6as. wonock er gluflig stn6.
Er brucb>6 nume z'keuscke.

-z Iscii lustig, wie-n-us ciere Wält
Die Gsckmäcker stnci versctrlcle:
Der ein! weusckt stcn nüt als Gäicl.
Als Nötigst! kienläe :

En anclere möck» Stacitrol st.

Ranlonsrot gar en Dritte
En Bi-rts wett es Sah» W».
En 8en6ant, weiscli, vo Sitte:

Dem wäri 's köckst en golcîni «Ukr
(Uncl clem e Glarnertorte
De wett ciu ebig« bonjour
Nüt Hebers, als en Orcle:

Der Eint weuscbt clis cler Ancier clas,
De säd gar Gott sei gnäcllg
S! elge Srau dißll is Gras.
«Uncl sr wär wiecler leclig.

Icb weuscke mer, wie lang >cko z'oor.
Nur eis vom WIebnecbtscbInclll :

Es grttttlei's Alöhli voll Kumor,
Drum steke-n-a ick s flänclll:

«Uncl git mer clas cle keillg Ckrist.
So dini z'srlcle wäbrll.
Dann weisz I, claß mer gkulfe-n-ist
Ao neuem für es ISbrli.
Das scklnt mer wäger. kär wie ki.
Vor o!Ie-n-an6ere Gsckänke
Wakrkasllg 's allerbefll z'st.
So wit Is mag b>6änke.

Im einte n-Aug es Lacke frok,
Es Tränc»! sin im anclre
Alil ciem Grust lot st's Immer no
«Uss best clur 's Läbe wanclre.

Jawobi. so Isck's I psise keki
«Uf alle-n-anciers Pluncler.
tZumor kebt zämme Lid uncl Seel,
Nlit Ikm gokt Alemer unoer I îioisz-n

Lieper Bruotker!
Est wir! Tick alto gegau-

tklert kapen, claß an cler AK-
»okner-SersammIungclerSau-
cleiê cles Nosstong à Scknäs
clen Seenegaolnegern In clas
5Z>se,pIotI binlxagt warten lst,
was Tick uncl Aîlck uncl ole

^Läusendett frelt. speziell Intem
es clem Sistânl dereiz «Ien
Coknclenser s-rjagt Kot. Die
Eotiohe Aptellung unseres

Satsrlanöes kann unfz 4 eblge Jetten tankdar sein.
claß Wir Iknen infolge unserer beuügen Rekligion
einen Iö Kar. Punciesbreßicienlen gebsert kapen.
wo stck nlcbt strcblet vor 6er AlS cler Alentscken
un6 clen antern Meckern, wo clle Elropälscke
Wäke serkauen wollen. Ader seci carn 6c<o pro-
ponunt i6erri, non est iclern, auf kattkollsck: Wenn
cler KI. Iosepk uncl cler tZelrl clas Gieicke pe-
baudien, so Ifl eß nlcbt clas Gleicbe.

Die Sranzsaucen werten perse mit Gisst uncl
Geufer Iber uns Rukklrten kersakren uncl eß wirt
iber uns Im Selne-Gomorrka sales Locke- koglen,
als od Alrolo clle kZaudstatt fon Preißen wär«.
Intem cile Gronclgosckln' uns aber nickt sreßen,
ferbleibe Ick TI semper 2er

Stanlspecllkulus.

Lieber Nebelspalter!
Eine dekannte Rinciermeblfadrik In Bern

erbieit vergangener Tage aus Bülacb nackstekencien
lustigen Italienerbrles.

IZulscb, lv. November l?20.

L^rexio Ljxnorel
^ni Zeless, in unà sitti^ von ikrerri Lstr^tto

per l^inclerli. ^ber ani nicl verstsnclz. vo xàuks,
in Lulacb o6er ^urigo. ^nclerirnal anâscribâ!
^ni UNÄ bâliiblnâ xranA. niente âppetito, nieà
essz.» niente sissz, unci venn essâ sernpre cosss.

Lcrivsini vo Aâllka un quanti costs..
I'z.nti ssluti

Oiovanni I?etruccio.

James §lox als Detektiv
Aom llfiol

III. Namens an cl e r u n g.
Die näcbsten Tage waren clem Anflrelcben von

Ioci. ciem Alossieren uncl ciem Bleiwasser gewlclmet.
Dann aber ging's an cile «Uebungen Im Dersolgen
über cile Däcber. an Blitzableitern kinaus uncl an
Dackkenneln kinunter. Terner probierte Slox aus.
wie lange er es In^àMi-2^oMr^âiâ!^lÂl«^
obne Speise uncl obne Lust, ausbalten könne.
Er scbloss ciurcb eln 20 Aleier kobes Sabrikkamin
uncl sprang auf Tramwogen aus uncl von Aulos
kerunter. Just, als clle Bekörcie stck anscklckle,
clen Alllbürger In eine Anstalt zu versorgen, war
er mit seinen Borstuclien fertig uncl konnte cler
Bekörcie erklären, er wercle nun enlwecler sein

Detektivexamen macken ocler clock nock Tkeologie
stuckeren. Darauskln entließ Ikn cler Beamte mit
einem Seufzer cles Beöauerns ciackte Slox.

Auf clem Weg zur Poiizeiclirekllon trat kZerrn
S!ox ein unerwartetes neues kZInclernIs in clen

Weg. Er ging strassen Sckrittes an einer Apo-
tkeke vorbei. «Unter cieren Tür stancl 6er
Apotkeker uncl rief zornig nack einem WIn6kun6.
6er In einem Ru6e> ancierer, mincierer tZun6e stck
derlecken ließ, ader arlstokrallscb nickt selber rock.
«Uncl wie rief 6er Alann 7 Slox!" rief er, ganz
cieuMck un6 unzroelfelkaft Sloxl" !Zum Teusel.
cias war stark. James Slox trat mögllckst köslick
auf 6en Apotkeker zu un6 sagte ungesäkr: Sle,
enlwecler taufen Sie sofort Ibr kZun6ev!ek mit
einem ancleren Aamen, o6er Sie wercien nock
von mir kören I Es gibt ekrenwerte Alänner, clie
6er Slacil, 6em Staat un6 6er Welt scbon wokl
gecilent Kaden un6 es erst nock wer6en ver-
stancien: wsr6sn. welcke Slox keißen, unc! Ick

protestiere gegen 6Ie Infamie, einen WIn6kun6
mit einem ekrllcken Alensckennamen zu tausen.."
Slox ließ ein Encicken Gummlscklauck blicken,
aber er kam nlcbt weiter: 6er Apotbeker batte
nur Ins 6unkle Innere seiner Bu6s gewinkt un6
sckon stancl ein kräftiger Rerl kinter ikm. wickelte
6ie kZem6ärme> über 6le Ellbogen, zog Slox kinter
«ien LaoenIIsck un6 walkte ikn clurck. Auf 6Iesen
Ra6au kam nun auck 6er kZuncl Slox wüten6
kerelngefakren un6 biß 6en mensckllcken Namensvetter,

wo er ikn nur mit 6en Iäknen zu fassen
kriegte. Ebenso rasck, wie 6as tZerein, gesckak
auck cias kZinaus: un6 nack6em Slox seine zer-
rissen« Rrawatts in 6ie Rocktascksn gestopft. 6en
Rockkragen kockgescklagen un6 6Ie kZosenbelne
bis zu 6en Rnien klnaufgeflülpt katte. eilte er
nack kZause zurück unci än6erte seinen Namen.
was ikm weniger Make mackte, als «las kZem6

zu wecksein. Er abermalte sein EmaIIsckII6 un6
ader6ruck<e seine Aisttkarten mit einem Stempel:
Er bieß von Stun6 an nlcbt mekr Slox, wie 6«r
Apotk«kerkun6. son6ern8Iax James Slax.

Der dölkerbunö
Das größte, was bis keute
Geleistet 6er Aölkerrat :

Daß er 6en Alangel an Taten
Alit Sesten geseiert kat. s. «z. sc.

^Völkerbund"
Er tagte mit gewaltigem Apparats
zu Genf uncl tul, als od er berate :

6en Ansckeln. ja. 6en ka« er.
clock spielt er nur Tkeater.
In Argentinien gab's bis keute
gewisse ullrokomlscke Leute,
6!e meinten, ste können mit Anträgen
6en Aölkerduncl" zu etwas bewegen
nun sckiugen ste, stumm, wie Slscbe,
stck seitwärts In 6Ie Büscbe.
Selbst Brcmting mit seiner R-6e Wucbt
kat gegen 6en Rat" nickts weller vermuckt,
6er kükl-gelossen sprack: Qoclclâm,
unoerrückt bieldt unser Programm!

Un verrückt? Be! ollen Teufeln,
«las muß Ick bezweifeln I E. kZ.

Sriefkasten üer Redaktion
k. R. in kr. Eine bübscke

Illufliallon zur Scbweizer-
wocke' sinclet stck ln 6en
Alünckner Neuesten
Nackrickten. Alan liest 6a unter
oem Stickwort Aon 6er
Sckweizer Grenze": Die
Weltmarkts - Einkäufe 6er
sckweizer Nockdarn erfolgen
zum gröhlen Telle inDeutsck-
lonci. Infolge «les günstigen
Ston6es «les Sranken kaufen

ste In Deutscklan6 roesenlllck bllllger als Im eigenen

Lancie. Darüber Ist 6is sckweizeriscke Ge-
scköslswelt an 6er Grenze aus begrelslicben Grün-
6en ungekalten un6 versuckte, eine Sperre zu.
erreicken. Die Solge war, 6aß In Ronstanz
außeror6entllck große Einkäufe betätigt wur6en.
Dle Sperre wurcie aber nickt verkängt un6 6er
Derkauf nack 6er Sckweiz gekt weller." Rom-
mentar überflüssig! So betätigen" stck eben
gewisse Patrioten.

H. R. Dle nock kurssäklge alle cieutscke
Briefmarke mit 6sr gepanzerten Germania Ist seinerzeit

von einem s066eutsck«n Blolt genügsam ver-
koknippelt" worclen. Das altmocltscke. gesckwollene
AIarkenblI6 seider wurcie 6le fürckterllcke Wil-
kelmlne" genannt.

Gwunoerfitz. Nickt nur in Gens, Biel un6
5Zürick so» es elegante Damen geben, auf 6Ie 6«r
solgen6e bern6eutscke Bers passen könnte:

Du dlsck gäng so präcktlg pützlet
>Un6 trelsck gäng es S«mnbgckIeI6.
<Un6 I cka s 6rurn gar n!6 In6e,
Daß me 6lr Söiblueme seit.

t). M. ln Z. Das beste tZaarwucksmIttel sei
6Ie Rälte, kat neuer6lngs einer Kerausgesun6en
un6 «label auf «lie Lappläncier bingewlesen. 6Ie
einen ganz koarlgen kZaarwucks kälten. Alerk-
wür6Ig Ist Immerkin, 6aß bei uns gera6e 6Ie okne
Ropfclack kerumlaufen, 6ls sckon elne gewaltige
Aläkne Kaden. Auck kler keißt's: Probleren gekt
über stuckeren I

Mutzli. Der alte Baron von Alanckkaussn
feiert srSkIIcks Auferstekung. Stn6 6a Iehtkin In
Alüncken zwei Elndrecber erwlsckt wor6en. Der
elne geflanci sosort, 6er an6ere erzäklte ganz ernst-
kaft. er sel aknungslos 6urck 61« Strahe gewan-
6elt, als er oon einem «Undekannten einen 6er-
artlgen Stoß erkalten kabe, «laß er geraclewegs
In 6as betressen6e Büro mlt 6em GeI6scbronk
gestogen sei. Der Alann kat entsckieclen Pban-
tasls un6 wlr6 viellelckt nock ein berübmter
Romanschriftsteller.

M. S. In S. Ein S»mmb»6ungsgenle Kün6igt
clurcb seine Al«tko6e eine plöhilcke A-rmekrung
6er Stimmbegabten" an. ganz einfack nack 6em
Rezept: Singe 6Ick gesuncl!" Wenn 6a nur nickt
6Ie an6ern krank wer«ien! Dle Perspektive Ist
fürckterlick.

Kunstfreuno In G. AIIer6Ings. so unterstützt
man unsere Sckweizer Rünstler, Inciem man dillige
Exlibris fix un6 fertig en xros von einer 6eutscken
Runstanflalt beziebt un6 6en Aamen 6es betref-
fen6en Bückerfreuncles nackträglick KInein6ruckt.
wie 6as eine stocltderniscke Sirma ungeniert osse-
rlert. Die elnbeirniscben Jeicbner kaben wie6er
einmal 6as Nackseben. Sreun6llciien Grußl
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